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Vereinsmitteilungen Umschau

mf
Sitzung des «erweiterten Vorstandes»

Nach der GV vom 3 Juni 1978 hat der Zentralvorstand

die Aufgliederung des Vereins in Regionalgruppen

an die Hand genommen Am 26. August
konnte er das Ergebnis der Arbeit am «grünen
Tisch» mit Vertretern der provisorisch erricheten
Regionalgruppen besprechen und uberarbeiten
Dank dem engagierten Mitwirken der beinahe
vollzählig anwesenden Gaste kann das Projekt
nun ausgeführt werden
In den nächsten Wochen werden alle Mitglieder
vom entsprechenden Vertreter ihrer Region
angesprochen und zu einer ersten Kontaktnahme
eingeladen Ich mochte in diesem Bericht die
vorgeschlagenen Formen dieser Kontaktnahme nicht
nennen, um der Vielfalt nicht hinderlich zu sein
Bis Ende Oktober wird der Zentralvorstand aus
jeder Region einen Delegierten kennen, mit dem
er Kontakt halten und das weitere Vereinsleben
aufbauen kann. Ich konnte also die Sitzung mit
dem Bewusstsein schliessen, dass wir mit dem
grossten Teil der Mitglieder bis zum Herbst dieses

Jahres einen nächsten Aufbauschritt vollzogen

haben werden.

Verlegung des Sekretanales
Der Eigentumer der Liegenschaft Gotthardstr 27
in Zug hat den Vertrag mit unserem Sekretariat
gekündigt da er die Wohnung fur einen anderen
Zweck verwenden mochte Der Zentralvorstand
hat kurzfristig eine Lösung gesucht Wir sind
glucklich, unseren Mitgliedern die neue Adresse
hier bekannt geben zu können-
Sekretariat CLEVS, Schiitmatthaide 15,6048 Horw
Es ist mir ein Anliegen, unserer neuen Geschafts-
fuhrerin, Frau Marianne Christen-Christen, fur die
bereitwillige Übernahme dieser Arbeit zu danken

Constantin Gyr

schweizer schule —

die fachzeitung für den
lehrer

«Perspektiven» für Maturanden

Eine neue Zeitschrift zur Studien- und Berufspraxis

Ein ausgewachsenes, journalistisch professionell
gemachtes Magazin wird künftig den Mittelschulern

der deutschen Schweiz bei der Studien- und
Berufswahl behilflich sein: «Perspektiven» - eine
vierteljahrlich erscheinende «Zeitschrift zur
Studien- und Berufspraxis» ist an einer Pressekonferenz

der Zürcher Erziehungsdirektion mit seiner
ersten Nummer vorgestellt worden Es soll in
einer Auflage von 16 000 Exemplaren an alle
Mittelschuler der beiden obersten Klassen vor der
Matura verteilt werden Als Herausgeber zeichnet die
Zürcher Erziehungsdirektion, an den jahrlichen
Kosten von 350 000 Franken beteiligen sich sämtliche

Tragerkantone der deutschen Schweiz (mit
Ausnahme von Basel-Stadt) und der Kanton Tes-
sin, das Biga und die schweizerische Hochschulkonferenz

Die französische Schweiz verfugt mit
«Etudes et Carrieres» bereits über ein Pendant zu
den «Perspektiven»

Ergänzung der Akademischen Berufsberatung
Nicht nur in der Präsentation des Stoffes,
sondern auch in der Vorgeschichte ähnelt die neue
Zeitschrift ihren Vorbildern aus dem Pressewesen:
Erziehungsdirektor Alfred Gilgen rekapitulierte
die auf das Jahr 1971 zurückgehenden Projekte
zur Ergänzung der bisherigen Informations- und
Beratungstatigkeit der Akademischen Berufsberatung,

die zu einer positiv aufgenommenen
Nullnummer führten Dank dem, wie Gilgen betonte,
grossen Interesse vor allem der Nichthochschul-
kantone konnten im vergangenen Jahr die definitiven

Vorarbeiten aufgenommen werden. Ein
Redaktionsbeirat und eine Redaktionskommission
als Verbindung zur Redaktion sichern die
Zusammenarbeit mit den Kantonen und den eidgenossischen

Instanzen
Ausgangspunkt für die Schaffung eines neuen
Informationsmittels zur Studien- und Berufswahl
war nach den Ausfuhrungen des Präsidenten der
Redaktionskommission, Peter Beck (Akademische

Berufsberatung, Zurich), die Tatsache, dass
rund 30 Prozent der Maturanden noch nicht wissen,

welches Studienfach sie ergreifen sollen. Eine

Zürcher Untersuchung aus dem Jahre 1974 hat
ferner ermittelt, dass 18 Prozent der Studenten
wahrend ihres Studiums mindestens einmal ihr
Fach wechseln und dabei durchschnittlich 3,6
Semester «verlieren». Und rund die Hälfte aller
Langzeitstudenten mit einer Studiendauer von
über acht Jahren besteht aus solchen
«Fachwechslern». Mit einer früher einsetzenden, brei- 634
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